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VORWORT 
 
 
 
 
 

 
 

Die Beatles rückten durch die Ermordung von John Lennon am 8. Dezember 
1980 wieder weltweit ins Blickfeld öffentlichen Interesses. Seit der Auflösung 
der Beatles als Rockgruppe (1970) ist eine Fülle an publizistischem Material 
über sie erschienen, zum größten Teil Bio- und Discographien oder Interviews 
etc. mit überwiegend feuilletonistischem Charakter. Die hinlänglich bekannten 
‘Beatles stories’ erfuhren seit Dezember 1980 eine neuerliche Aktualität, von 
der sich die vorliegende – auf die Musik konzentrierte – Arbeit inhaltlich 
abzuheben bemüht ist. Eine wissenschaftliche Beschäftigung mit der Musik der 
Beatles scheint geboten, um eine gesichertere Kenntnis dieses ‘epoche-
machenden’ Phänomens zu erhalten. Die vorliegende Arbeit versucht, einen 
möglichst umfassenden Einblick in die harmonischen und melodischen Prozesse 
in den Beatles-Songs zu geben. Ebenso soll aufgrund des analysierten Materials 
der musikalisch-stilistische Entwicklungsprozess der Gruppe nachgezeichnet 
werden. 
Dank gilt an dieser Stelle in besonderem Maß meinem Lehrer, Prof. Dr. H.H. 
Eggebrecht, der mit Interesse den Gang der Arbeit verfolgt hat und durch 
konstruktive Kritik die vorliegenden analytischen Untersuchungen unterstützt 
hat. Für wertvolle Anregungen und Hinweise danke ich Prof. Dr. L.U. Abraham 
und nicht zuletzt den ‘Beatles-Spezialisten’ Dr. H. Möllinger und Prof. Dr. 
Enjott Schneider. 
 
Die erstmals in 1983 als Dissertation veröffentlichte Arbeit wurde vom Autor 
für die vorliegende zweite Auflage einer gründlichen Revision unterzogen. 
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